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llmachtiger, gerechter GOtt, getreu—

er Vater; wir muſſen vor deinem
Angeſicht bekennen, daß wir mit

unſern ubermachten Sunden und
Undanck gegen dein heiliges Evangelium ſo viel ver

ſchuldet haben, daß du Uhrſach hatteſt, nicht allein
mit andern Straffen uns heimzuſuchen, ſondern auch

deinen Feinden zugeſtatten, daß ſie uns an unſerer
Freyheit und weltlichen Wohlſtande gefahrlich kran
cken, ja auch deine Wahrheit, dero wir nicht wurdig
gewandelt haben, uns allerdings entziehen mochten.
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Wie Du denn auch aus gerechtem Gerichte bercits
an vielen Orten, wo vorhin das Licht deines Evan

gelii helle geleuchtet, die Finſternuß wiederum uber

hand haſt nehmen laſſen, welche auch immer weiter

ſich ausbreitet.
Uund ob Du wohl nach deiner unendlichen Gute

und Barmhertzigkeit dein Wort biß hieher unter uns
haſt reichlich wohnen laſſen, und wir dich deßhalber

hochlich zu preiſen, und deinen Nahmen zu ruhmen
haben; So will doch der Undanck gegen das Klei
nod der wahren, ſecligmachenden Religion noch lei

der! ſich nicht verljeren; Sondern es herrſchet die
Ruchloſigkeit und das fleiſchlichgeſinnte WeltWe
ſen noch immerzu unter unſern Gliedern.
Ach HERR:! Dukanſt allein die wahre Gott
ſeeligkeit in unſre Hertzen pflantzen. Darum nehmen
wir auch um deſto ernſtlicher unſere Zuflucht zu Dir,
und bitten: Wende doch zuforderſt unſere Hertzen
ad von der Weit, der AugenLuſt; Fleiſches-Luſt,
uiſd hoffartigen Leben. Gieb hiernachſt deiner ar
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men Cbriſtenheit hier und allenthalben Friede, und
ſteure allen denen, welche in deinem Weinberge der
Khriſtlichen Kirche Verderbnuß anrichten, oder ſonſt

den gemeinen Ruhe-Stand ſtoren wollen. Er—
halte hingegen das Reich bey ſeiner hergebrachten
Freyheit, und unſere Kirche bey der Reinigkeit dei
nes Worts und heiligen GOttes-Dienſt. Weh
re alſo den boſen Anſchlagen derjenigen, ſo uns um
ſolches theure Kleinod zu bringen ſich unterſtehen, und

rette deines Nahmens Ehre gegen alle Feinde dei
nes Evangelii, derer Hochmuth Du zu rechter Zeit
dampffen, und ihren Fallerfolgen laſſen wolleſt.

uns aber verleihe wahre Buſſe, damit wir Dir
die Fruchte deiner Wahrheit ins kunfftige treulicher
bringen, und errettet von der Hand unſerer Feinde,
dir dienen ohne Furcht unſer Lebelang, in Heiligkeit

und Gerechuigkeit, die dir gefallig ſt. Laß uns nicht
nur deines Wortes Horer, ſondern auch Thater wer
den; ja gieb Du dein Geſctz in unſer Hertz und ſchrei
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